
Städtischer Haushalt: Das
Defizit wächst und wächst
Rat beschließt Etatplanung für 2024 und 2025: Politiker kritisieren sich gegenseitig

Langenhagen(wal).DerRat
der Stadt hat den Doppelhaus-
halt für die Jahre 2024 und 2025
mit den Stimmen der „Ampel
plus“ beschlossen, CDU undAfD
stimmten dagegen. Unter dem
Strich droht Langenhagen für
beide Jahre ein dickes Defizit –
und danach wird die Finanzlage
nicht besser, sondern noch
schlechter.
Selten sind Haushaltsdebatten

so kurz gewesen, und selten ging
es so wenig um Zahlen. Dass die
Reden und Widerreden keine
zwei Stunden einnahmen, war
der Tatsache geschuldet, dass
vieles bereits gesagtwordenwar.
Im Februar hatte der Rat Maß-
nahmen zur Haushaltskonsoli-
dierung beschlossen, unter an-
derem höhere Grund- und Ge-
werbesteuern. Dass diesmal
kaum jemand Zahlen nannte, lag
daran, dass die Politiker die Situa-
tion der Stadt bereits in etlichen
Arbeitskreisen und Fachaus-
schusssitzungen durchleuchtet
hatten.
DasprognostizierteDefizit – al-

so die Schere zwischen Einnah-
menundAusgaben– liegt fürdas
aktuelle Haushaltsjahr bei 11,3
Millionen Euro, für 2025 dann
bei 32,6MillionenEuro. Für 2028
könnte das Defizit sogar auf
mehr als 40 Millionen Euro klet-
tern.
Was das in der Stadtkasse be-

wirkt, kann sich jeder mit Blick
auf das eigene Portemonnaie
ausmalen. Hatte die Stadt 2020
nochüberÜberschüsse vonmehr
als 50 Millionen Euro verfügt, so
ist diese Summebald aufgezehrt.
Danach klettert der Schulden-

stand rasant, bedingt auch durch
dieKreditraten für die vielenBau-
vorhaben. Für 2028 erwartet die
Finanzabteilung einen Schulden-
stand deutlich jenseits der 100
Millionen Euro, und diese Ent-
wicklung wird sich auch danach
fortsetzen.Allein fürdenNeubau
der IGS Langenhagen ab 2026
wurden zum Zeitpunkt des Rats-
beschlusses im Herbst 2023
schon 158 Millionen Euro ange-
setzt. Ob diese Summe aber aus-
reicht – bei mehreren Bauprojek-
ten in Langenhagen waren zu-
letzt die Kosten explodiert –,
muss sich noch zeigen. Die De-
batte im Rat war vor allem von

gegenseitigen Vorwürfen ge-
prägt. Da wies der Ratsvorsitzen-
deFrankStuckmann (SPD)denLi-
beralen Jens Mommsen in die
Schranken, weil dieser dem Bür-
germeister unterstellt hatte, sich
nicht an Gesetze gehalten zu ha-
ben. Da begründete Jan Hüls-
mann (CDU) die Ablehnung des
Haushaltes auch damit, dass die
„Ampel plus“ aus SPD, Grünen,
Liberalen, WAL und Linke den
verdienten Mitarbeitenden der
Finanzabteilung mit einem teu-
ren Finanzdezernenten „jeman-
den vor die Nase“ setze. Zudem
fuße der Haushalt „nur auf
Steuererhöhungen“. Da entgeg-

neteWilhelm Zabel (Grüne), dass
er nicht sehen könne, „wie die
CDU zu einem ausgeglichenen
Haushalt kommen will“.
Oliver Röttger (Liberale) sprach

mit Blick gen CDU und AfD von
einem „rechten Flügel“, der ihm
Sorgen bereite. Jens Mommsen
(Liberale) formulierte gar den Be-
griff der „Blockbildung“. Die
CDU rücke immer weiter nach
rechts, so sein Vorwurf. „Sie ma-
chen Ihren Job ziemlich
schlecht!“, konterte Jürgen
Alenberg (AfD)mit Blick insweite
Rund des Rates. Marc Köhler
(SPD)warf der CDU vor, „viel hei-
ße Luft“ abzulassen, und be-
zeichnete die Christdemokraten
gar als „Satirepartei“–wasMaxi-
milian Voigt (CDU)wiederumda-
zu veranlasste, das gerade Ge-
hörte als „Abführmittel für die
Ohren“ zu titulieren. Domenic
Veltrup (CDU) wiederum warf
der „Ampel plus“ vor,mit „Links-
extremen“ zu operieren.
Und Bürgermeister Mirko

Heuer (CDU)? Der wollte eigent-
lich keinen Kommentar zur At-
mosphäre im Rat abgeben,
machte es aber dann doch: „Ich
würde mir wünschen, dass man
mehr inhaltlich debattiert.“

Der Doppelhaushalt ist beschlossen: Allerdings ging es im Rat der Stadt Langenhagen um wenig er-
freuliche Zahlen. Foto: Frank Walter

Wir wünschen allen unseren

Mitgliedern ein schönes

Osterfest!

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Engelbostel Cornelia Mattutat

Ortsverein Godshorn Manuel Sabor

Ortsverein Langenhagen Martina Rust

Ortsverein Krähenwinkel-Kaltenweide Horst Waldfried

Ortsverein Schulenburg Nicole Döpke

Schweine-Bauch wie gewachsen
1 kg

Dicke Rippe vom Schwein
1 kg

Schweineschulter wie gewachsen
1 kg

Schweinenacken ohne Knochen
1 kg

Marinierte Schälrippen vom
Schwein 1 kg

Einlegegurken 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Schweine-Bauch mariniert
in Scheiben 1 kg

Orangen 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Marinierte Holzfällersteaks aus der
Schweine-Schulter 1 kg

Tomaten „Kumato“ 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Marinierter Schaschlik vom
Schweinenacken 1 kg

Äpfel versch. Sorten je 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt.
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden

werbenden Märkten:

alle Angebote gültig ab Montag 25.03. bis Samstag 30.03.2024*
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